
 
 

  

 

LANDESGESCHICHTLICHES FORSCHUNGSCOLLOQUIUM 

GESCHICHTE – ARCHÄOLOGIE – KUNSTGESCHICHTE 

___________________________________________________________________ 

Veranstalter: LANDESGESCHICHTLICHE VEREINIGUNG FÜR DIE MARK BRANDENBURG E.V. 

Verantwortlich: Prof. Dr. ERNST BADSTÜBNER, Dr. PETER BAHL, Prof. Dr. EIKE GRINGMUTH-DALLMER, 
Prof. Dr. WINFRIED SCHICH, DIRK SCHUMANN M.A. 

Ort: Bibliothek der LANDESGESCHICHTLICHEN VEREINIGUNG FÜR DIE MARK BRANDEN-BURG 

(in Haus 4 der BERLINER STADTBIBLIOTHEK), Breite Straße 30–36 (Zugang: 
Schlossplatz, über den Innenhof), 10178 Berlin-Mitte. 

Kontakt: Dr. PETER BAHL, Tel. 030 - 753 99 98, archiv@geschichte-brandenburg.de 

___________________________________________________________________ 

Programm Winter 2015/16 

Termin: jeweils dienstags 18 (c.t.) bis 20 Uhr 
(Themenänderungen vorbehalten) 

13.10. PETER HOFFMANN: Anton Friedrich Büsching und seine Leistungen für die Geschichtsschreibung 
Brandenburgs 

20.10. BETTINA JUNGKLAUS und ANJA GROTHE: Die Toten im Garten des Dr. Stosch  anthropologische 
Analysen an Skeletten aus dem Berlin des ausgehenden 17. Jahrhunderts 

27.10. PETER KNÜVENER, KAY RICHTER und GORDON THALMANN: Architektur, Retabel und Wandmalerei 

 vergleichende Forschungsergebnisse zur Baugeschichte und Ausstattung der spätmittelalterlichen 
Dorfkirche in Rossow 

03.11. DIETER PÖTSCHKE: Neues zum Landrecht  Burger Landrecht 14. Jh. (Burg b. Magdeburg) und 
Wendisches Recht des Fürstentums Rügen 1522 

10.11. THOMAS KERSTING: Archäologische Befunde in Brandenburg zur Zeit des Krieges, insbesondere zur 
Roten Armee 1945 

12.11. KLAUS NEITMANN: Die große Wende der brandenburgischen Landesgeschichtsforschung und ihre 
Folgen: Hermann Krabbos und Georg Winters ‚Regesten der Markgrafen von Brandenburg aus 

askanischem Hause 11001323‘ (19101955) 

 Achtung: abweichender Ort  Berlin-Saal der Berliner Stadtbibliothek, Breite Straße 36. 

17.11. GÜNTER PETERS: Neubeginn und Beharrung. Das Augustinerchorherrenstift Hamersleben zwischen 
Reform und Reformation (1450/1550) 

24.11. DIETMAR RATHERT: Modernes Bauen im Mittelalter: das Gotische Haus in Brandenburg.  „Rettung 
statt Sprengung“: Ausgrabungen im Franziskanerkloster St. Johannis in der Altstadt Brandenburg 

01.12. CHRISTIANE SCHUCHARD: Das "Neue Stift“ („Domstift“) zu Cölln an der Spree (1536 bis Anfang 17. Jh.) 

08.12. KONSTANTIN MANTHEY: Katholischer Kirchenbau im Bereich des Bistums Berlin  von 1850 bis heute 

15.12. JONAS BERAN und NICOLA HENSEL: Auf und Ab eines brandenburgischen Zentralortes. Potsdam von 
der Gründung um 700 bis zum Ende des Mittelalters auf Grund neuer Grabungsergebnisse 

12.01. ERNST BADSTÜBNER und DIRK SCHUMANN: Kloster Neuzelle  Architektur, Kunst und Ikonographie 

19.01. WINFRIED SCHICH: Die Anfänge der aedificatio provinciae Jüterbog unter Erzbischof Wichmann von 
Magdeburg 

26.01. GERLINDE STROHMAIER-WIEDERANDERS: Zur Ikonographie der Glasfenster des Pauliklosters in 
Brandenburg 

02.02. MICHAEL MALLIARIS: Neue und alte Quellen zur Baugeschichte des Dominikanerklosterareals in Cölln 
an der Spree vom 12. Jahrhundert bis zum Jahr 1747. Ergebnisse der Ausgrabungen am Schloss-
platz in Berlin-Mitte 

09.02. CHRISTA JEITNER, PETER KNÜVENER, TILO SCHÖFBECK und DETLEF WITT: Buchpräsentation des 
Kataloges zur Sammlung mittelalterlicher Kunst des Danneil-Museums Salzwedel 

16.02. CHRISTOF KRAUSKOPF: Brandenburg, Vierraden, Friesack, Stolpe  Belagerungen in der 
mittelalterlichen Mark 


